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Klaus Leckebusch -
60 Jahre jung
Am 14. Juli fand in Affoltern u.a. eine höchst
aussergewöhnliche Geburtstagsfeier statt.
Sechzehn ehemalige Lehrlinge sowie eine
Lehrtochter überraschten ihren Lehrmeister
mit ihrem Besuch. Sogar der Eidg.
Vermessungsdirektor liess es sich nicht nehmen,
persönlich in seine alte Heimat zu reisen, um
vergangene Erinnerungen aufzufrischen und
neue zu schaffen. Warum aber unser oberster

Chef? Nun, das Büro Leckebusch, Werder

und Püntener ist aus der Firma W.

Bregenzer entstanden, und so wurden schliesslich

die meisten unserer Lehrverträge von
Walter Bregenzer unterzeichnet.
Aber weshalb das ganze Brimborium,
Lehrmeister gibt es viele und 60. Geburtstage
werden noch öfters gefeiert. Was war es, das
Männer nach 35 Jahren von weit her anreisen

lässt?? Ich will es Ihnen verraten und
weniger erfolgreichen Ausbildnern ins Stammbuch

schreiben: Klaus Leckebusch hat seine
Aufgabe und vor allem uns immer ernst
genommen. Das war keine (Aus-)Bildung «ab
der Stange», kein Prokrustesbett. Es war
vielmehr sein Streben, jeden gezielt nach
seinen Möglichkeiten zu fördern und immer
wieder neu zu motivieren. In seiner ruhigen,
vornehmen, humorvollen und vor allem
kompetenten Art, welche den wahren Lehrer
ausmacht und über die, Gott sei's geklagt, so
wenige verfügen.
Natürlich erscheint man nicht mit leeren Händen

zu so einer Feier. Das Geschenk, in
feinstem Leder gebunden und mit folgendem
Inhalt: 20 Beiträge seiner Lehrlinge, Fotos,
Zeichnungen, Anekdoten, Skizzen, Lebensläufe...

Sein Titel: «Die Geister, die ich
rief...», illustriert mit den laufen gelehrten
«Besen» -einmalig!
Lieber Herr Leckebusch, auch an dieser
Stelle wünsche ich Ihnen weiterhin erfolgreiche

Jahre in Ihrem Beruf und nachher eine

erfüllte und aktive Zeit Ihrer Pensionierung
mit neuen Interessen und neuen Perspektiven.

Danken möchte ich Ihrer Frau, welche unser
Geheimnis bis zum Schluss gewahrt hat,
Ruedi Werder, dem guten Geist und Schwerarbeiter

im Hintergrund; aber vor allem
meinem Freund Max Brupbacher, welcher nicht
nur die glänzende Idee gehabt, sondern
diese auch konsequent durchgezogen hat.
Und wir anderen? Wir haben gegessen und
getrunken und einen unvergesslichen
harmonischen Abend unter Freunden verbracht.

W. Sigrist

Ausbildung
Weiterbildung

Education
Formation continue

ETH Zürich, Abt. Vili:
Nachdiplomkurs »Erfassung
und Verarbeitung
raumbezogener Daten»
Es ist unbestritten, dass heute ein vitales
Interesse an Verfahren besteht, welche sich
mit der Erfassung, Verarbeitung, Verwaltung
und Repräsentation raumbezogener Daten
befassen. Geographische Informationssysteme

haben - gerade in unserem Beruf -
eine grosse Bedeutung erlangt.
Solche Informationssysteme stellen in ihrer
Gesamtheit eine anspruchsvolle, komplexe
Technologie dar, welche sich zudem sehr
dynamisch entwickelt. Der Anwender hat oft
Mühe, den Innovationsschüben zu folgen. Es

besteht Gefahr, dass sich dieser Zustand im

Zusammenhang mit der Einführung der RAV
verschärft.
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Neben dieser eher technischen Problematik
drängen sich immer mehr auch gesellschaftliche

Fragen in den Vordergrund: die Auswirkungen

von Technologieschüben auf die
Bürostruktur sowie ganz allgemein die
Konsequenzen unseres Handelns in der Gesellschaft.

Um möglichst rasch dem Bedarf nach einer
geschlossenen Behandlung des Themas
nachzukommen, soll an der ETHZ als erster
Schritt 1991 ein (möglichst berufsbegleitender)

Nachdiplomkurs «Erfassung und
Verwaltung raumbezogener Daten» eingerichtet
werden. Dieser Kurs wendet sich an Kultur-
und Vermessungsingenieure, aber auch an
weitere Ingenieure, Planer, Architekten,
Geographen, Forstleute etc., die mit raumbezogenen

Daten in Verbindung stehen.
Die Verantwortung für den Kurs liegt in Händen

der Abteilung VIII der ETH Zürich. Der
Kurs legt besonderes Gewicht auf die
grundsätzliche Behandlung der Thematik und richtet

sich daher vor allem an gegenwärtige und
zukünftige Führungskräfte, d.h. in erster
Linie Absolventen der Abteilung VIII der ETHZ
und des Département de génie rural et

géomètre der EPFL sowie Absolventen
verwandter Studiengänge von Hochschulen
und HTLs des In- und Auslandes. Der Kurs
soll berufsbegleitend durchgeführt werden.

Auskünfte erteilen:
Prof. Dr. A. Grün, Telefon 01 / 377 30 38
M. Leupin, Telefon 01 / 363 33 33

Die Anwendung der
Photogrammetrie in der
amtlichen Vermessung
Weiterbildungskurs Wintersemester
1990/91

des Verbandes Schweizerischer
Vermessungstechniker (VSVT) in Zusammenarbeit
mit der GF SVVK, Sektion Photogrammetrie
und der Berufsschule Zürich.

Mit der Reform der Amtlichen Vermessung ist
der Einsatz der Photogrammetrie vermehrt
als Mess- und Aufnahmemethode vorgesehen.

Damit wird sich auch der Vermessungsfachmann,

der bis anhin nur mit den üblichen
terrestrischen Messmethoden gearbeitet
hat, mit der Photogrammetrie auseinandersetzen

müssen.
Aufgrund einer ersten Ausschreibung in der
VPK 6/90 hat sich eine Streuung der Kursorte

nicht aufgedrängt. Es sind
Vermessungsfachleute sämtlicher Stufen willkommen.

Mitglieder eines Berufsverbandes werden

bevorzugt.

Grundkurs
Als erstes findet ein Grundkurs statt, mit
einem theoretischen Teil, der an der Berufsschule

Zürich vermittelt wird. Ein praktischer
Teil wird in regionalen Photogrammeterbüros,

entsprechend der Teilnehmer, durchgeführt.

Aufbauend auf diesen Grundkurs, soll
für jene, die noch mehr wissen möchten, ein
weiterer Kurs, mit der gleichen Struktur
folgen.
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